
Schulamt für die Stadt Essen 
 

Unterricht in der Herkunftssprache (HSU) 

 
 

� Warum soll mein Kind die Herkunftssprache lernen? 

 

Durch den Unterricht in der Herkunftssprache wird Ihr Kind…… 

 

• die eigene Identität verstärken 

 

• Sensibilität für Sprachen im Allgemeinen 

entwickeln 

• seine Muttersprache in Wort und 

Schrift beherrschen 

• andere Sprachen verstehen lernen 

• in seiner Mehrsprachigkeit 

gefördert 

 

• am Ende der Sekundarstufe I an einer 

Sprachprüfung in der Herkunftssprache 

teilnehmen. Das Ergebnis wird unter 

Leistung ins Zeugnis eingetragen 

• seine interkulturelle 

Handlungsfähigkeit fördern 

 

• Bewerbungsvorteile schaffen und nutzen 

 

� Der Unterricht in der Herkunftssprache 

- richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler, die die sprachlichen Voraussetzungen 

erfüllen, unabhängig von Ihrer Staatsangehörigkeit, 

- wird auf dem Zeugnis benotet. 

 

� Anmeldeverfahren (nur für Schülerinnen und Schüler, die neu zum HSU angemeldet 

werden): 

Wenn Sie Ihr Kind zum HSU anmelden möchten, füllen Sie bitte das beiliegende 

Anmeldeformular aus und geben Sie es in der Schule, die Ihr Kind besucht oder in der es 

angemeldet wird, ab. 

Am Ende der Sekundarstufe I legen die Schülerinnen und Schüler eine Sprachprüfung 

ab, die unter anderem auf dem Abschlusszeugnis eine mangelhafte Leistung in einer 

anderen Fremdsprache ausgleichen kann, sofern die Leistung in der Muttersprache mit 

mindestens gut bewertet worden ist. 

 

� Abmeldeverfahren. 

Die Abmeldung vom HSU kann nur schriftlich bei der zuständigen Lehrkraft erfolgen. 

 

 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich an: 

Fachberatung Migration  

Koordinierungsstelle Seiteneinsteiger / Koordinierung Herkunftssprachlicher Unterricht / IRU 

Dr. (I) Alessandra Provenzano-Vornholt 

Gildehofcenter, Raum 3.04 

Hollestr. 3, 45127 Essen 

Tel.: 88-40967; Fax: 8888525 

Email: alessandra.provenzano@schulen.essen.de 


